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Bürgermeister Molnar zur Bestandsaufnahme in der Volksschule Stein  

Acht digitale Tafeln verbessern den Unterricht – Verkehrs- und Platzsituation im Fokus 
 

Krems – Der Campus West mit der Volksschule Stein ist eine beliebte Bildungseinrichtung für 

die Jüngsten der Stadt Krems. 109 Voranmeldungen für die Nachmittagsbetreuung liegen 

bereits vor. Um eine qualitativ hochwertige Betreuung zu ermöglichen, stehen neben der 

Verbesserung der Verkehrssituation auch bauliche Maßnahmen im Fokus. Der erste Schritt zu 

einer modernen Schule für die rund 160 Kinder in acht Klassen sind neue digitale Tafeln. 

Bürgermeister Peter Molnar stattete der Schule einen Besuch ab.  

„Moderne Lehrmittel, wie die neu angeschafften digitalen Schultafeln in der Volksschule Stein, fördern 

und erleichtern den Unterricht. Die Stadt Krems investiert jährlich in die Aktualisierung der 

stadteigenen Schulstandorte, und fast alle sind schon am technologischen Letztstand. Das 

angenehme Klima in der Volksschule Stein spürt man schon beim Betreten der freundlichen und 

offenen Schule. Der freundliche Empfang von Volksschuldirektorin Marianne Stromberger und 

Volksschullehrer Martin Feytl zeigen, dass sich die Lehrer:innen und Schulkinder hier wohl fühlen und 

eine ideale Lernumgebung vorfinden“, so Bürgermeister Peter Molnar. „Es hat Spaß gemacht, 

gemeinsam mit den Schulkindern einige knifflige Mathematikaufgaben zu lösen.“ 

Erste Gespräche zur Weiterentwicklung fanden mit Amtsleiter für Bildung Georg Braunschweig, 

Direktorin Marianne Stromberger und Bürgermeister Peter Molnar statt. Nachdem die Zahl der 

Schulkinder in der Volksschule stetig steigt und somit mehr Personal notwendig wird, ist eine Planung 

der Erweiterung und des Ausbaus angedacht. Bürgermeister Molnar ergänzt: „Die Qualität soll 

gewährleistet bleiben. Ein Ausbau und eine Verkehrsberuhigung sind daher notwendig. Weitere 

Schritte werden geprüft.“ 

Die Volksschule Stein unterrichtet in sechs Regelklassen und zwei Mehrstufenklassen mit 

reformpädagogischem Schwerpunkt.  

Info: www.vskrems-stein.ac.at 

Foto: Bürgermeister Peter Molnar, Volksschullehrer Prof. Martin Feytl, Direktorin Marianne Stromberger und 
Amtsleiter für Bildung Georg Braunschweig in der Volksschule Stein vor der neuen digitalen Tafel (von links).  
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